
Arbeitskreis für Landeskunde/Landesgeschichte RP Tübingen 

Karolingischer Klosterplan und Campus Galli 
AB 22: Das irische Kloster Clonmacnoise 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
St Keiran's Cathedral, Clonmacnoise, Irland  (© wikipedia, John Armagh, 2008, gemeinfrei) 
 
In Irland wurden nach dem Zusammenbruch der römischen Herrschaft Klöster (wie Clonmacnoise) zu den wichtigsten geistlichen und 
herrschaftlichen Zentren des Landes. In den weitgehend städtelosen Landschaften übernahmen die Klöster wichtige Funktionen einer 
Stadt (Verwaltung, Handel, Handwerk, Schutzfunktion etc.). Großklöster mit 1500 Insassen waren keine Seltenheit.  


